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Dresden A1 
 

1 Dresden in Bildern 
1a: Was gibt es wahrscheinlich in Dresden? Kreuze an.  
 

 
 
□1 Frauenkirche □ 2 Schloss Heidelberg □ 3 Striezelmarkt  □ 4 Elbe  □ 5 Semperoper  □ 6 Reichstag  

 

1b: Was gehört vermutlich zu Dresden? Berichte mithilfe deiner 
Ergebnisse aus 1a. Die Redemittel helfen. 

 
Redemittel etw. vermuten   
Ich denke/glaube/meine, …. / Vermutlich ist … in [Stadt]. 

… gehört wahrscheinlich/sicherlich/doch zu [Stadt]. 
… ist/steht vielleicht/vermutlich in [Stadt]. 

 
 

          
 
 

1c: Welcher Satz passt zu welchem Bild aus 1a? Ordne zu.  
 

Foto  □ zeigt einen Fluss. Der fließt durch Dresden.  
□ zeigt ein weltbekanntes Theaterhaus.  
□ zeigt ein Gebäude am Platz der Republik in Berlin.  

□ zeigt einen Markt. Der öffnet immer im Advent.  
□ zeigt ein Bauwerk. Es wurde im 2. Weltkrieg zerstört, ist jetzt aber wieder 

   aufgebaut.  
□ zeigt das Wahrzeichen von Heidelberg – eine alte Schlossruine. 

 

2 Wörter sammeln  
2a: Streiche das nicht-passende Wort. Nutze ein Wörterbuch.Sammle weitere 

Wörter.  
 
1 Striezelmarkt  der Weihnachtsmann ∙ der Glühwein ∙ der Osterhase ∙ die Kerze  

2 Semperoper  das Konzert ∙ die Oper ∙ das Orchester ∙ der Kinofilm ∙ die Sängerin  
3 Elbe   das Schiff ∙ das Flugzeug ∙ der Hafen ∙ die Brücke ∙ das Wasser 

4 Frauenkirche  das Bauwerk ∙ der Wiederaufbau ∙ die Spende ∙ die Schule  
 
 

 

Ich glaube, der 

Reichstag ist in Dresden.  Wirklich? Der 
Reichstag gehört 

doch zu …  
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2b: Stelle deine Ergebnisse aus 2a vor. Wie heißt das Lösungswort? 

 
 

 

 
 

 
3 Dresden-Quiz: Ergänze die fehlenden Buchstaben.  

 
K    M   

U    U   
…    S   
S …   …  F 

T E B  K  R 
… M …  S  A 

T P U  …  … 
A E W  A  E 

… … … … … … … 

T O R P T L K 
 … … E  B … 

 E  N  … R 
 R  D   C 

   E   … 
      E 

 
4 Dresden – Musikstadt  
4a: Welche der vier berühmten Komponisten kennst (und magst) du? Kreuze 

an und berichte.  
   

1 □ Johann Sebastian Bach  2□ Wolfgang Amadeus Mozart 

  

 

 

 

 

 

 

 

3 □ Richard Wagner            3 □ Robert Schumann 

 

 
 

 
 
 

 
 

Ich spreche über 

den Striezelmarkt. 

Dort gibt es …  

Zur Frauenkirche 

passen die Wörter 

Bauwerk, … 

Lösungswort: 
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4b: Lies den Artikel und beantworte die Fragen.  
 

1 Wer war länger/kurz in Dresden? 2 Wer war vor 1800 in Dresden? 
3 Wer hatte kein Glück in Dresden? 4 Wer war sehr erfolgreich in Dresden? 
 

Vier große Komponisten – eine Stadt   
Dresden war und ist eine Musikstadt. Auch die ganz großen Komponisten kamen 

in die Stadt an der Elbe. Aber nicht immer waren sie glücklich in Dresden. 
Ein Bericht von Judith Böhm 

Bach war 1731 in Dresden. Er suchte 
dort eine feste Arbeit, aber er fand 

leider keine Stelle. So verließ Bach die 
Stadt. Er war darüber nicht sehr 
glücklich. Mozart reiste am 12. April 

1789 – zu Ostern – nach Dresden. Er 
spielte im Schloss. Er ging auch in die 

Oper. Mozart bekam Geld für seine 
Konzerte. Glücklich fuhr er Ende April 
weiter nach Berlin. Richard Wagner 

ging als Kind in Dresden, später auch 
in Leipzig zur Schule. Er kannte 

Dresden also sehr gut.    

Von 1842 bis 1849 lebte er wieder in 
der Elbstadt und feierte dort seinen 

ersten großen Erfolg. Auch die 
Schumanns waren in dieser Zeit in der 
Stadt: Von 1844 bis 1850 lebten 

Robert und Clara Schumann in 
Dresden. Sie hatten in der Stadt viele 

Freunde – Maler, Musiker, 
Schriftsteller, Schauspieler und auch 
Ärzte. Robert Schumann war oft krank 

und hatte keine feste Arbeit. Deshalb 
ging er 1850 von Dresden nach 

Düsseldorf.   

 
4c: Welche anderen Komponisten kennst du? Berichte.  
 

5 Ein Foto beschreiben 
5a: Schreibe Ausdrücke und Wörter aus dem Schüttelkasten an das Foto. 

Notiere auch eigene Ideen.  
 

golden  die Elbe  das Licht  die Augustusbrücke  das Schiff  grau   

das Café  der (blaue) Himmel  der Abend  lila  die Straßenlaterne  gelb  

der Turm  die Straße  der Fußgänger  das Wasser  … 

 
die Kunstakademie Dresden    die Brühlsche Terrasse    die Hofkirche      die Semperoper 
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5b: Sprich über das Foto. Notiere dir von anderen Ideen und Wörter.  

 
 

 
 
 

5c: Beschreibe das Foto. Die Schreibbausteine helfen. Präsentiere deinen 
Text.  

 
Schreibbausteine: ein Foto beschreiben 

Einleitung:  Ich möchte/werde das folgendes Foto/ein Foto von … beschreiben.  
Ich war schon einmal/noch nie in …. /Ich kenne … (nicht).  

Hauptteil: Vorn/Im Vordergrund links/rechts ist …. Hinten/Im Hintergrund 

links/rechts findet man …. Auf dem Foto sieht man auch …. 
Abschluss:  Besonders schön/interessant ist …./Mir gefällt …. Das Foto gefällt mir 

(nicht), weil …. 
 
 

 

Dresden 

Ich möchte ein Foto von Dresden beschreiben. 

Ich war …  

 
 

 
5d: Bringe ein eigenes Foto mit und stelle es vor.  
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
Bildnachweis: Frauenkirche, Touristen-Kutsche auf dem Dresdner Neumarkt; picture-alliance / ZB; Fotograf: Matthias Hiekel; © ZB-

FUNKREGIO OST  Blick auf Schloßruine und Neckar, Heidelberg; picture-alliance / Bildagentur Huber 

Fotograf: Bildagentur Huber  Striezelmarkt in Dresden; picture-alliance / dpa; Fotograf: Matthias Hiekel; © dpa – Fotoreport  

Dresden, Elbufer; © Anja Upmeier (cc)  Reichstag Berlin; picture alliance / Arco Images; Fotograf: Schoening  Johann Sebastian 

Bach im Alter von 61 Jahren, von Elias Gottlob Haussmann, Kopie oder Zweitversion seines Gemäldes von 1746, Privatbesitz von 

William H. Scheide, Princeton, New Jersey, USA  Wolfgang Amadeus Mozart, gemalt von Barbara Kraft (1764-1825) im Auftrag von 

Joseph Sonnleithner 1819.  Richard Wagner, München 1871  Robert Schumann, Lithographie (1839) by Joseph Kriehuber (1800-

1876) 

Da ist die Brühlsche Terrasse.  

Genau. Und hier ist die Semperoper.   


